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An den 
Vorsitzenden des  
Stadtentwicklungsausschusses  
Herrn Karl-Jürgen Klipper 
 
Herrn 
Oberbürgermeister Fritz Schramma 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eingang beim Amt des Oberbürgermeisters: 08.01.2009 
 

AN/2559/2008 
 

Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Stadtentwicklungsausschuss 22.01.2009 

 
 
Entwicklung Fachhochschulcampus 
 
Sehr geehrter Herr Klipper, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des Stadtent-
wicklungsausschusses am 22.01.2009: 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss beauftragt die Verwaltung, im Rahmen der Erweiterung 
und Neubaus der Fachhochschule im Bereich Alteburger Straße, den gesamten Bereich von 
der Vorgebirgsstraße über das heutige Großmarktgelände bis zum Rhein - begrenzt im Nor-
den durch die Bahntrasse und im Süden durch Bischofsweg, Marktstraße und Schönhauser 
Straße - städtebaulich zu entwickeln. Schwerpunkt der Planung soll sein, einen hochwertigen 
Wissenschaftsstandort einschließlich affiner Dienstleistungen und Wohnen in den künftigen 
Grünzug einzubinden. Um ein optimales Ergebnis zu erlangen, soll ein städtebaulicher Wett-
bewerb ausgelobt werden. 
 
Die Stärkung des Hochschul- und Wissenschaftsstandortes Köln bedarf schon heute einer 
grundsätzlichen Überplanung des gesamten Gebietes. 
 
 
Begründung: 
 
 
Mit der Entscheidung des Landes, den Fachhochschulstandort Köln mit rd. 500 Millionen 
Euro auszubauen ergibt sich für Köln die Möglichkeit, gemäß den Empfehlungen des Mas-
terplan von Albert Speer den inneren Grüngürtel in Kombination mit einem hochwertigen 
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Wissenschaftsstandort bis zum Rhein zu erschließen. 
 
Die Möglichkeit den Bereich im Rahmen einer einheitlichen Gesamtplanung muss genutzt 
werden, da sonst die Gefahr besteht, dass der künftige Fachhochschulkomplex 
Isoliert entwickelt wird und ein städtebauliches Stückwerk ohne Zusammenhang entsteht. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Josef Müller 
Fraktionsgeschäftsführer 
 


